
Angepasster schuleigener Lehrplan  Erdkunde (Stand: September 2021) 

 

                             (auf der Basis des Kerncurriculums, des eingeführten Lehrbuches und Atlas sowie des schulinternen Methodenkonzeptes1) 
 

                                                                                                                Klassenstufe 7 
                                                                                                            (ganzjährig: 2 Wochenstunden) 

 

Lehrbuch:  Seydlitz Erdkunde (Schroedel: 53055-3) 

Atlas:  DIERCKE Weltatlas (100801-2: Anschaffung in Kl. 5 u. 6; 100801-5: bei Neuanschaffung, ohne Übungsheft) 

 

Nr.                    Themen Kompetenzen2 

 (s. Anhang) 

Raumbeispiele/ 

Topographie 

          Fachbegriffe Medien 

(inkl. Angabe 

der Buchseiten) 

Methoden / 

Exkursion (optional, 

evtl. im Rahmen des 

sog. Wandertages) 

1 

 

Wetter und Klima 

Klima- u. Vegetationszonen 

Höhenstufen 

F4/1; F4/2 

F4/3; O1/2 

O4/1; B1/2 

M4/1; M4/2 

M5/2 

Deutschland 

Europa 

Welt 

Wetter vs. Klima, Vegetation 

Boden, Neigung der Erdachse 

Polartag u. -nacht 

Tag- u. Nachtgleiche  

Beleuchtungszone, besondere 

Breitengrade (u. a. Wendekreis), 

Elemente eines Klimadiagramms 

(z. B. arid vs. humid, Mittelwerte, 

Amplitude, Wachstumszeit) 

Zeitzone, Datumsgrenze, Jetlag 

Verdunstung vs. Kondensation 

Hoch u. Tief, Wind, Steigungs- 

regen, Höhenstufe,  

Einfallswinkel, Großwetterlage,  

Wolkengattungen, Golfstrom  

8 - 37 

Atlas 

Mindmap 

Experiment 

Klimadiagramm:  

Erstellung / 

Auswertung 

Tabelle 

Skizzen / Modelle 

Merksatz 

2 

 

Leben und Wirtschaften in 

unterschiedlichen Klima- 

und Vegetationszonen  

gemäßigte Zone 

kalte Zone  

Subtropen 

Tropen  

 

F4/2; F4/4 

F4/4; F4/5 

F4/6; F4/7 

O1/1; O1/2 

O4/1 

M2/1; M2/2 

M3/2; M3/4 

M4/2 

Deutschland 

(Oldenburg) 

Europa 

(Frankreich, 

Spanien, Türkei) 

Welt (u. a. 

Afrika) 

ozeanisches Klima 

agrare Landnutzung  

kontinentales Klima, Steppe 

(natürliche) Vegetation 

Landschaftszone (inkl. Tundra, 

Taiga), Web-GIS 

Packeis, Schelfeis, Polartag u.  

-nacht, Vegetationsperiode 

38 - 91 

Atlas 

Film 

 

 

 

 

 

Zuordnung von 

Klimadiagrammen 

Web-GIS 

Gruppenpuzzle 

Nutzungsprofil 

Sprichwort 

Rollenspiel 

Wirkungsgefüge 



(Forts.)  

Leben und Wirtschaften in 

unterschiedlichen Klima- 

und Vegetationszonen  

 

M 5/1; M5/5 

B1/1; B2/4 

K2/3 

 

Inuit, Iglu, Dauerfrostboden, 

Relief, Pipeline,  

Mittelmeerklima, Überweidung, 

Erosion, Hartlaubgewächse, 

Huerta, Bewässerungsfeldbau, 

Stockwerkbau, Nutzungsprofil, 

Massen- vs. Individualtourismus, 

Fluch oder Segen, Wüstenarten 

(nach Gesteinsart, Genese u. Lage),  

Oasentypen, Nachhaltigkeit 

Savannentypen, Regen- u. 

Trockenzeit, Dürre, Baobab, 

Big Five, Passat(kreislauf), ITC 

Zenitalregen, Tropen (immer- u. 

wechselfeucht), Desertifikation 

Sahel, Afrikanische Union,  

Hackbauern vs. Nomaden 

Tages- vs. Jahreszeitenklima 

Trop. Regenwald, Epiphyten 

Brettwurzeln, Würgefeige 

Stockwerkbau, Nährstoffkreis- 

lauf, Mykorrhiza, Brandrodung, 

Wanderfeldbau, Sekundärwald 

Subsistenzwirtschaft, Brache 

Agroforstwirtschaft, Cash Crops 

Bodenschatz, nachhaltige Forst- 

wirtschaft, Plantage, Monokultur 

Fair Trade  

(Forts.) 

38 - 91 

Plakat 

Kreisdiagramm  

Experiment 

Steckbrief 

Besuch des 

Klimahauses in 

Bremerhaven 

 
1 Mathematik: Tabellenkalkulation; Chemie: Protokoll führen; Deutsch: Einführung in die Textverarbeitung (Formatieren) + Kurzvortrag (in Gruppen) 
2 Kompetenzen, die nahezu in jeder Stunde ihren Stellenwert haben und nicht gesondert aufgeführt werden: 

   [M1/1] Die Schülerinnen und Schüler stellen selbständig geografische Fragen 

   [M1/2] […] formulieren entsprechend der Fragestellung eigenständig sachgerechte Hypothesen und Lösungsstrategien. 

   [M2/2] […] wählen sach- und zielgerecht Informationen aus Karten, Texten, Bildern, Statistiken, Diagrammen usw. aus, 

   [K1/1]  […] geben geografisch relevante Sachverhalte, ggf. auch fremdsprachliche Quellen unter Verwendung der Fachsprache mündlich wie schriftlich  

                        korrekt wieder.    
Stand: September 2021   

 



                                                                                                               Klassenstufe 8 
                                                                                                             (epochal: 2 Wochenstunden) 

 

 

Lehrbuch:  Seydlitz Erdkunde (Schroedel: 53055-3) 

Atlas:  DIERCKE Weltatlas (100801-2: Anschaffung in Kl. 5 u. 6; 100801-5: bei Neuanschaffung, ohne Übungsheft) 

 

 

Nr.                 Themen Kompetenzen2 

 (s. Anhang) 

Raumbeispiele/ 

Topographie 

            Fachbegriffe 

   

Medien 

(inkl. 

Buchseiten) 

Methoden/Exkursion 

 etc. 

1 

 

Zukunftsraum Weltmeere 

 

 

F5/1; F5/2 

F5/3 

O1/1; O4/1 

M2/1; M2/2 

K2/1; K2/2 

K2/3 

B1/1; B2/2 

B2/4 

 

Deutschland  

(u. a. Hamburg) 

Welt 

Relief, Mittelatlantischer 

Rücken, Riftzone, Tiefseerinne,  

Seafloor-Spreading, Subduktions- 

zone, Meeresströmungen, marines 

Förderband, ozeanisches 

vs. kontinentales Klima, Golf- 

strom, Plankton, tropischer 

Wirbelsturm (Hurrikans) 

Nahrungskette, Kontinentalabhang 

Kontinentalschelf,  

Überfischung, Aquakultur 

Massentierhaltung, Hanse 

Dreieckshandel, Container, Stück- 

gut, Binnenschiff, Logistik 

Globalisierung, kombinierter 

Verkehr, Meereszonen, Seemeile 

Piraterie, Rohstoffe: Erdöl, Erdgas, 

Manganknollen, Windenergie,  

Gezeiten- u. Wellenkraftwerk 

Krill, Tourismus, Floating Homes 

Korallenriff, Meeresbelastung 

Vereinte Nationen  

 

 

 

 

92 - 133  

Atlas 

Film 

 

Reliefkarte 

Photo 

Blockdiagramm 

u. U. Kurzreferat 

Tabelle 

Skizze 

Internet (App) 

Kausalkette 

Wilhelmshaven: 

Jade-Weser-Port  



2 Städte im Wandel /  

Städte in unterschiedlichen 

Kulturräumen 

[vgl. Kl. 5] 

F6/1; F6/2 

F6/4; F6/5 

O1/1; O1/2 

O2/1; O2/2 

O3/3; O4/1 

O4/2 

M2/1; M2/2 

M2/3; M3/1 

M3/2; M4/3 

M5/4 

K1/2; K1/4 

K2/2 

B1/1; B1/2 

B1/3; B2/1 

B2/2 

verschiedene 

Kulturerdteile  

Deutschland 

(u. a. Oldenburg) 

 

 

 

 

 

 

mitteleuropäische Stadt (Altstadt 

etc.), Infrastruktur, Pendler,  

römische Stadt, Absolutismus,  

Industrialisierung, Verstädterung 

sozialistische Stadt, 

Suburbanisierung, Nachhaltigkeit,  

orientalische Stadt (Medina etc.) 

US-amerikanische Stadt (Schach- 

brettmuster, CBD, Suburb, Gated  

Communities, Segregation etc.) 

lateinamerikanische Stadt (z. B. 

Favela) 

chinesische Stadt (u. a. 

Konfuzianismus, Smog, Emission) 

Raumordnung 

134 - 179 

Atlas 

Film 

Luftbild 

u. U. Befragung / 

Interview 

Fotovergleich 

(diachronisch) 

Stadtpläne  

Stationenlernen 

Diagrammerstellung  

Modelle (Grundriss 

u. Aufriss)  

Internetrecherche 

GA / Präsentation  

Nutzungskartierung 

Stadterkundung 

Oldenburg 

 
1 Biologie: Mind-Mapping II (in Zusammenhang mit Lerntypen); Religion, Werte u. Normen / Englisch: Aufbau von Vorträgen / Referaten +  

   Visualisierung (Folie, Tafelbild etc.) 

 
2 Kompetenzen, die nahezu in jeder Stunde ihren Stellenwert haben und nicht gesondert aufgeführt werden: 

   [M1/1] Die Schülerinnen und Schüler stellen selbständig geografische Fragen 

   [M1/2] […] formulieren entsprechend der Fragestellung eigenständig sachgerechte Hypothesen und Lösungsstrategien. 

   [M2/2] […] wählen sach- und zielgerecht Informationen aus Karten, Texten, Bildern, Statistiken, Diagrammen usw. aus, 

   [K1/1]  […] geben geografisch relevante Sachverhalte, ggf. auch fremdsprachliche Quellen unter Verwendung der Fachsprache mündlich wie schriftlich  

                        korrekt wieder. 
 

   Stand: September 2021   
 
 
 

Anmerkungen: 

Zur Arbeit mit dem Lehrbuch sowie Verteilungsplan: 

Die Umsetzbarkeit der beiden Verteilungspläne ist u. a. stark von der für den Unterricht zur Verfügung stehenden Zeit abhängig. 

Die Stundenzahl kann z. B. in der Klassenstufe 7 zwischen ca. 60 (s. kurzes Schuljahr 2015/16) und 80 Stunden variieren! 

 

Von Verlagsseite wird angenommen, dass i. d. R. die Bearbeitung einer Doppelseite im Schulbuch ungefähr eine Schulstunde in  

Anspruch nimmt. Der Zeitaufwand bes. der Geo-Methodenseiten kann jedoch deutlich höher sein. 

 



Die Geo-Pfade dienen der binnendifferenzierenden Wiederholung, der Überprüfung und Ergänzung des erworbenen Wissens 

sowie der Methoden und Kompetenzen.  
 
 

Hinweise aus dem neuen KC: 

Im Vergleich zum alten Kerncurriculum stehen die prozessbezogenen Kompetenzen noch stärker im Vordergrund (vgl. Kompetenzübersichten 

im Anhang).  

 

Die neun Kernthemen (3 pro Doppeljahrgang) weisen einen modularen Charakter auf und folgen den Prinzipien vom Nahen zum Fernen  

sowie vom Einfachen zum Komplexen. Die Auswahl der konkreten Raumbeispiele liegt im Ermessen der Fachkonferenzen.  

 

Link zum aktuellen Kerncurriculum Erdkunde Kl. 5-10 (ab 1.8.15): 

http://www.nibis.de/uploads/1gohrgs/kc_2015/EK_Gym_SI_KC_Druck.pdf  
 
 

Anhang: Kernthemen- und Kompetenzübersichten  
 
 

http://www.nibis.de/uploads/1gohrgs/kc_2015/EK_Gym_SI_KC_Druck.pdf


 
 
 
Quelle: http://www.nibis.de/uploads/1gohrgs/kc_2015/EK_Gym_SI_KC_Druck.pdf (S. 22) 
 
 

http://www.nibis.de/uploads/1gohrgs/kc_2015/EK_Gym_SI_KC_Druck.pdf


 
 
 
 
 
 



Erwartete prozessbezogene Kompetenzen am Ende von Schuljahrgang 10 (Übersicht der Kompetenzbereiche) 2015 

Räumliche Orientierung 
Erkenntnisgewinnung  

durch Methoden 
Kommunikation Beurteilung und Bewertung 

[O1] Kenntnis grundlegender 
topografischer Wissensbestände 
 

[M1] Kompetenz, geografische Fragestellungen 
zu entwickeln 

[K1] Kompetenz, geografisch 
relevante Sachverhalte zu verstehen 
und sachgerecht auszudrücken 
 

[B1] Kompetenz, Sachverhalte und 
Situationen unter Anwendung 
geografischer Kenntnisse zu beurteilen und 
zu bewerten 

Die Schülerinnen und Schüler … 

 
[O1/1] verfügen auf den unterschiedlichen 
Maßstabsebenen über ein basales 
Orientierungswissen (z. B. Name und Lage der 
Kontinente und Ozeane, der großen Gebirgszüge 
der Erde, der einzelnen Bundesländer, von großen 
europäischen Städten und Flüssen), 

[O1/2] kennen grundlegende räumliche 
Orientierungsraster und Ordnungssysteme (z. B. 
das Gradnetz, die Klima- und Landschaftszonen 
der Erde, Regionen unterschiedlichen 
Entwicklungsstandes). 

[M1/1] stellen selbstständig geografische Fragen, 

[M1/2] formulieren entsprechend der Fragestellung 
eigenständig sachgerechte Hypothesen und 
Lösungsstrategien. 

[K1/1] geben geografisch relevante 
Sachverhalte, ggf. auch fremdsprachliche 
Quellen unter Verwendung der Fachsprache 
mündlich wie schriftlich korrekt wieder, 

[K1/2] stellen Sachverhalte strukturiert und in 
relevanten Zusammenhängen dar, 

[K1/3] unterscheiden zwischen intentionalen 
und informativen Quellen, 

[K1/4] organisieren und präsentieren 
geografisch relevante Sachverhalte fach-, 
situations- und adressatengerecht mit 
angemessener Medienunterstützung. 

[B1/1] entwickeln fachbezogene und allgemeine 
Kriterien des Beurteilens und Bewertens (wie z. B. 
ökologische, ökonomische, soziale Adäquanz, 
Gegenwarts- und Zukunftsbedeutung, 
Perspektivität), 

[B1/2] beurteilen und bewerten aufgrund 
geografischer Kenntnisse und geeigneter Kriterien 
geografisch relevante Sachverhalte, Ereignisse, 
Probleme, Risiken (z. B. Migration, Hochwasser, 
Entwicklungshilfe, Flächennutzungskonflikte, 
Konflikte beim Zusammentreffen von Kulturen, 
Bürgerkriege, Ressourcenkonflikte), 

[B1/3] beurteilen und bewerten aus klassischen und 
modernen Informationsquellen (z. B. Schulbuch, 
Zeitung, Atlas, Internet) sowie aus eigener 
Geländearbeit gewonnene Informationen hinsichtlich 
ihres generellen Erklärungswertes und ihrer 
Bedeutung für die Fragestellung, 

[B1/4] erfassen Interessen und Absichten in 
Informationen hinsichtlich ihrer Seriosität. 

[O2] Kompetenz zur Einordnung 
geografischer Objekte und Sachverhalte 
in räumliche Ordnungssysteme 
 

[M2] Kompetenz, Informationen zur Lösung 
geografischer Fragestellungen zu gewinnen 
 

[K2] Kompetenz, zu geografischen 
Sachverhalten eine begründete 
Meinung zu entwickeln und sich 
darüber zu verständigen 
 

[B2] Kompetenz, geografische Erkenntnisse 
und Sichtweisen hinsichtlich ihrer 
Bedeutung, Auswirkungen und Folgen zu 
beurteilen und zu bewerten 
 

Die Schülerinnen und Schüler … 

 
[O2/1] beschreiben die Lage eines Ortes und 
anderer geografischer Objekte sowie Sachverhalte 
in Beziehung zu weiteren geografischen 
Bezugseinheiten (z. B. Flüsse, Gebirge), 

[O2/2] beschreiben die Lage geografischer 
Objekte in Bezug auf ausgewählte räumliche 
Orientierungsraster und Ordnungssysteme (z. B. 
Lage im Gradnetz). 

[M2/1] wenden grundlegende Strategien der 
Informationsgewinnung aus traditionellen und 
technikgestützten Informationsquellen und -formen sowie 
Strategien der Informationsauswertung an,  

[M2/2] wählen sach- und zielgerecht Informationen aus 
Karten, Texten, Bildern, Statistiken, Diagrammen usw. 
aus, 

[M2/3] gewinnen sach- und zielgerecht Informationen im 
Gelände (z. B. Beobachten, Kartieren, Messen, Zählen, 
Probenentnahme, Befragen) oder durch Modelle, 
Versuche und Experimente. 

[K2/1] entwickeln eine fach-, situations- und 
adressatengerechte Argumentationsstrategie, 

[K2/2] erfassen die logischen, fachlichen und 
argumentativen Stärken und Schwächen 
eigener und fremder Aussagen und reagieren 
situationsgerecht, 

[K2/3] treffen unter Abwägung fachlicher 
Aussagen und Bewertungen Entscheidungen 
(ggf. auch einen Kompromiss). 

[B2/1] nehmen Stellung zu geografischen Aussagen 
hinsichtlich ihrer räumlichen und gesellschaftlichen 
Bedeutung (z. B. von Geo- und Umweltrisiken, 
Mobilität), 

[B2/2] berücksichtigen geografisch relevante Werte 
und Normen (z. B. Menschenrechte, Naturschutz, 
Nachhaltigkeit), 

[B2/3] erfassen Vor- und Nachteile aus 
verschiedenen Perspektiven (z. B. unterschiedliche 
Maßstäbe, Darstellungsweisen, Rollen), 

[B2/4] wägen Vor- und Nachteile sachgerecht und  
problemorientiert ab. 



[O3] Kompetenz zur Orientierung in 
Realräumen 
 

[M3] Kompetenz, Informationen zur Lösung 
geografischer Fragestellungen auszuwerten 

  

Die Schülerinnen und Schüler … 

 
[O3/1] bestimmen mithilfe einer Karte und anderer 
Orientierungshilfen (z. B. natürliche 
Gegebenheiten, Sonnenstand, 

Himmelsrichtungen, Straßennamen, Kompass, 

GPS) ihren Standort im Realraum, 

[O3/2] beschreiben anhand einer Karte eine 
Wegstrecke im Realraum, 

[O3/3] orientieren sich mithilfe schematischer 
Darstellungen (z. B. Verkehrsnetze). 

[M3/1] strukturieren geografisch relevante Informationen, 

[M3/2] werten relevante Informationen aus, 

[M3/3] verknüpfen zielorientiert gewonnene 
Informationen mit anderen Informationen, 

[M3/4] stellen gewonnene Informationen in geeigneten 
Formen (z. B. Karten oder Diagrammen) dar. 

  

[O4] Kompetenz zur differenzierten 
Raumwahrnehmung und -konstruktion 
 

[M4] Fähigkeit, methodische Schritte 
geografischer Erkenntnisgewinnung zu 
reflektieren 
 

  

Die Schülerinnen und Schüler … 

 
[O4/1] erläutern, dass Räume stets selektiv und 
subjektiv wahrgenommen werden, 

[O4/2] erläutern, dass Raumdarstellungen stets 
konstruiert sind (z. B. anamorphe Karten). 

 

 

[M4/1] wenden Möglichkeiten der Überprüfung von 
Hypothesen an, 

[M4/2] beschreiben den Weg der Erkenntnisgewinnung, 

[M4/3] überprüfen Daten und Vorgehensweise 
hinsichtlich ihrer Relevanz für die Beantwortung von 
Fragestellungen, 

[M4/4] beurteilen den Aussagewert statistischer Daten 
und anderer Materialien für den Prozess der 
Erkenntnisgewinnung. 

  

 [M5] Kompetenz zu einem angemessenen 
Umgang mit Atlas und Karten 
 

  

Die Schülerinnen und Schüler … 

 
 [M5/1] wenden Register und Legenden sachgerecht an, 

[M5/2] werten topografische, physische, thematische 
und andere alltagsübliche Karten unter einer 
zielführenden Fragestellung aus, 

[M5/3] fertigen topografische Übersichtsskizzen und 
Karten an, 

[M5/4] führen aufgabengeleitet Kartierungen durch, 

[M5/5] beschreiben Möglichkeiten der Anwendung von 
GIS, 

[M5/6] beschreiben Manipulationsmöglichkeiten 
kartografischer Darstellungen (z. B. durch Farbwahl, 
Akzentuierung). 

  

 

 

 


